
Schach: 2. Spieltag, 23.10.2011 
 
Landesliga Nord 
SW Nürnberg Süd 1 – SC Bad Kötzting 1        6,0:2,0 
SK Kelheim 1 – SC Obernau 1                  3,0:5,0 
TSV Bindlach 2 – SK Klingenberg 1            4,5:3,5 
NT Nürnberg 2 – SK Schweinfurt 2000 1        5,0:3,0 
SV Puschendorf 1 – SK Zirndorf 1             5,0:3,0 
 
SC Noris-Tarrasch Nürnberg 2 - SK Schweinfurt 2000 1   5,0:3,0 
Schweinfurter Bayernligahoffnungen gedämpft 
Der Auswärtskampf gegen einen Mitfavoriten im Aufstiegsrennen war die erwartet anspruchsvolle 
Positionsbestimmung. Nach dem Auftaktremis von FM Karl-Heinz Göhring an Brett 2 übersah FM 
Harald Golda ein tückisches Schach und musste am Spitzenbrett aufgeben. Eine für beide Seiten 
kompliziert zu spielende Partie führte Reservist Marcus Neubert (7) per Zugwiederholung ins 
Remis. Hingegen musste Vorstand Norbert Lukas seine zu kämpferisch angelegte Partie (8) zum 
Zwischenstand von 1:3 aufgeben. Nach fast sechs Stunden musste sich Jan-Marten Dey (3) der 
feindlichen Bauernübermacht beugen, während Udo Seidens (4) trotz eines optisch vorteilhaften 
Endspiels ins Remis einwilligen musste. Einziger Schweinfurter Gewinner war Rainer Oechslein 
(6), der seinen Zeitvorteil gegen einen immer nervöser agierenden Gegner routiniert verwertete. 
Nach wechselvoller Partie erkämpfte FM Wolfgang Haag (5) schließlich noch ein Remis und 
begrenzte die Niederlage auf 3:5. Damit muss sich der SK Schweinfurt 2000 in Sachen 
Bayernligaaufstieg erst einmal mit der Verfolgerrolle begnügen. 
 
 
Unterfrankenliga 
SC Schweinheim 1 – SC Unterdürrbach 1        3,0:5,0 
SC Kitzingen 2 – SK Mömbris 1                2,0:6,0 
SF Sailauf 1 – Spvgg Stetten 1               4,0.4,0 
SC Prichsenstadt 1 – SK Schweinfurt 2000 2   3,5:4,5 
Sportbund Versbach 1 – TSV Rottendorf 1      0,5:7,5 
 
SC Prichsenstadt 1 - SK Schweinfurt 2000 2   3,5:4,5 
Im packenden Duell bei Prichsenstadt konnte das Schweinfurter Reserveteam zunächst mit Janko 
Kolosnjaji (6), Joachim Völker (8) und Rainer Dittmann (2) drei Mal remisieren. Danach konnte 
Michael Birken (5) die Qualität und damit die Partie gewinnen. Jan-Peter Itze (7) opferte danach 
einen Springer und erhielt auch gute Angriffsstellung. Der Gegner wehrte sich jedoch geschickt 
und konnte dann das Mehrmaterial sicher verwerten. Dr. Preiß (3) konnte aber Schweinfurt wieder 
in Führung bringen; auch in großer Zeitnot verwertete er seine Mehrfigur sicher. Spannung kam 
noch einmal auf, als Jaro Neubauer (4) trotz guter Gegenwehr im Springerendspiel verlor. Den 
Schlusspunkt setzte aber eindrucksvoll Eberhard Ehrler am Spitzenbrett: Gegen Michael Ziegler 
heimste er mit seiner Dame gegen zwei Türme nacheinander die gegnerischen Bauern ein und 
gewann zum 4,5:3,5. Nach dem zweiten Sieg gegen einen höher einzuschätzenden Gegner steht 
man nun unerwartet mit an der Spitze! 
 



Bezirksliga Ost 
SV Würzburg 4 – SC Unterdürrbach 2           4,0:4,0 
SC Bergrheinfeld 1 – SC Maßbach 1            4,5:3,5 
SK Schweinfurt 2000 3 – SC Knetzgau 1        6,5:1,5 
SF Zeiler Turm 1 – SK Bad Neustadt 2         4,5:3,5 
SV Würzburg 3 – SC Bad Königshofen 2         3,5:4,5 
 
Nachholspiel 
Bad Königshofen 2 – SF Zeiler Turm           4,0:4,0 (09.10.) 
 
SK Schweinfurt 2000 3 – SC Knetzgau 1   6,5:1,5 
Peter Benndorf (5) musste überraschend ins Remis einwilligen, doch dann brachte Horst Wiener 
am Spitzenbrett die Schweinfurter auf Erfolgskurs. Zwar remisierte auch Claus Bebersdorf (7) 
danach unerwartet, aber Pius Hegel (4) erhöhte auf 3:1. Nach dem Remis von Günther Memmel 
(2) konnten schließlich Benedikt Braszus (6), Elmar Grünewald (8) und Sven Markwardt (3) auf 
6,5:1,5 gegen den Aufsteiger aus Knetzgau erhöhen. 
 
 
Kreisliga 
TV/DJK Hammelburg 1 – DJK Abersfeld 1        2,5:5,5 
SC Turm Schweinfurt 1 – SK Gerolzhofen 1     3,0:5,0 
SK Schweinfurt 2000 4 – DT Münnerstadt 1     4,5:3,5 
Spvgg Hambach 1 – SK Bad Neustadt 3          4,5:3,5 
SV Römershag 1 – SV Wildflecken 1            1,5:6,5 
 
SK Schweinfurt 2000 4 – Dicker Turm Münnerstadt 1   4,5:3,5 
Bereits früh geriet Schweinfurts Vierte durch die Niederlage von Thomas Grießmann am 
Spitzenbrett in Rückstand. Ersatzmann Konstantin Kassubek (8) konnte aber ausgleichen. Durch 
die Niederlage von Stefan Schleyer (2) geriet man zwar wieder ins Hintertreffen, doch nach 
Remispartien von Andreas Christ (7) und Michael Schott (8) konnten Florian Fischer (5) und Marco 
Viernekäs (3) den Wettkampf drehen. Mannschaftsführer Matthias Hammer (4) konnte dann sein 
günstiges Endspiel sogar Remis geben. Die Vierte konnte damit 4,5:3,5 gegen das deutlich stärker 
einzuschätzende Team aus Münnerstadt gewinnen. 
 
 
B-Klasse 
SK Gerolzhofen 1 – SC Bad Königshofen 3      verlegt 05.11. 
SK Schweinfurt 2000 5 – DT Münnerstadt 2     3,5:2,5 
SF Zeiler Turm 2 – SC Knetzgau 2             2,0:4,0 
SC Bad Königshofen 4 - Spielfrei 
 
Nachholspiel 
Bad Königshofen 3 – Bad Königshofen 4        5,0:1,0 (09.10.) 
 
SK Schweinfurt 2000 5 – DT Münnerstadt 2   3,5:2,5 
Auch gegen die Zweite von Münnerstadt lag man durch die Niederlage von Mannschaftsführer 
Andreas Lehmann (3) schnell zurück. Alexander Brückner (6) konnte ausgleichen, ehe Simon Li 
(5) verlor. Schöne Siege von Simeon Garsky (4) und Gerhard Brückner (1) brachten jedoch die 
Wende für Schweinfurts Fünfte! Stefan Memmel (2) besiegelte mit seinem Remis den knappen, 
aber verdienten Erfolg. 


